
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag,  25.  Januar A.  D.  2015 
                                           

B / 3. Sonntag im Jahreskreis           Nr. 5 / 2015 

1. Lesung:  Jona 3, 1-5.10 2. Lesung:  1 Kor 7, 29-31 Evangelium:  Mk 1, 14-20 
 
 
 

Berufen, die Frohe Botschaft zu verkünden 
 

 

 
 



GOTT ES DIENST O RDN UN G  
 

Sonntag, 25. Januar A. D. 2015 – 3. Sonntag im Jahr eskreis 
 

Samstag 24.  1. 2015    
  10.30 Uhr Mariaehilfkapelle, Stift Vorgezogene Sonntagsmesse 
     
SONNTAG 25.  1. 2015   3.Sonntag im Jahreskreis 
  10.00 Uhr Engelbertuskirche Gemeindemesse 
  19.00 Uhr Auferstehungskirche Heilig Kreuz Abendmesse für Mülheimer Christen [SWG Maria Kriszun] 

     
Montag 26.  1. 2015   Hll. Timotheus und Titus, Apostelschüler 
  12.00 Uhr Auferstehungskirche Heilig Kreuz Urnenbeisetzung Elisabeth Gervers 
     
Mittwoch 28.  1. 2015   Hl. Thomas von Aquin, Kirchenlehrer 
  12.30 Uhr Heilig-Kreuz-Krypta Schulgottesdienst Astrid Lindgren-Schule 
  16.00 Uhr Mariaehilfkapelle, Stift Hl. Messe  
     
Freitag  30.  1. 2015    
  18.30 Uhr Heilig-Kreuz-Krypta Rosenkranzgebet 
  19.00 Uhr Heilig-Kreuz-Krypta Abendmesse 
     
Samstag 31.  1. 2015   Hl. Johannes Bosco, Ordensgründer 
  10.30 Uhr Mariaehilfkapelle, Stift Vorgezogene Sonntagsmesse 

[Verstorbene d. Familien Baron und Golletz] 
     
SONNTAG   1.  2. 2015   Festfeier DARSTELLUNG des HERRN [Lichtmess]  
  10.00 Uhr Engelbertuskirche Festmesse mit Kerzenweihe 
  19.00 Uhr Engelbertuskirche Abendmesse für Mülheimer Christen  
     

 

 

Kollekten 
 
Die Kollekte heute ist die die Reinigungskosten-
kollekte für die Reinigung der Kirche und Ge-
meinderäume . 
 
Die Kollekte am nächsten Sonntag ist die Kollekte 
zum Caritas-Opfertag . Ein Drittel verbleibt für die 
Aufgaben der Gemeindecaritas. 
 
Kollektenergebnisse 
Sonderkollekte Ladenkirche: 450,- € 
 
Allen Gebern ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 
 

� Verstorben ist aus unserer Gemeinde: 

  Herr Rudi Bialek     73 Jahre 

 
 

Amtliche Mitteilungen 
 
KÜSTERNOTSTAND – was tun? II. 
Der Notstand besteht weiter, meine Bitte, mit sich 
ernsthaft zu Rate zu gehen, ob und wie ein Beitrag 
zum ehrenamtlichen Küsterdienst möglich ist. 

Vermutlich ist die Scheu, sich in der Küsterei zu en-
gagieren, enorm hoch, da wohl jeder gleich die Latte 
auf Höhe des Dienstes legt, den Erwin Luhnau ge-
leistet hat. 
Damit das klar ist, Erwin Luhnau ist nicht zu erset-
zen und soll auch  nicht ersetzt werden! Wenn er 
aus der Reha zurück ist, soll gerne wieder Küster-
dienst machen. Aber da ich mir klar darüber bin, 
dass er im Februar 80 Jahre alt wird, und ihm seine 
Krankheit doch zu schaffen macht, müssen wir ei-
nen ehrenamtlichen Küsterdienst zuwege bringen, 
der ihm deutliche Spielräume lässt, aber den Küs-
terdienst verlässlich absichert. 
Ziel sollte sein, für die Sonn- und Festtagsmessen 
jeweils ein Tandem von zwei Personen zu finden, 
die den Küsterdienst ausüben. Ziel sollte ferner 
sein, dass wir etwa 24 Personen [Männer und Frau-
en] dafür gewinnen, damit jeder einmal im Quartal 
Dienst tut. Ausbildung und Hilfestellung zum Wie 
und Wo wird zugesichert, Begleitung ebenfalls. Ha-
ben Sie Mut, sich zu melden! 

Ihr und Euer Pastor Michael Clemens 
 
 
 
11. Caritas- Benefizkonzert „Noten ge-
gen Not“  am Sonntag, 25. Januar, 17 Uhr 
„Heut ist der Tag“, ist das Leitmotiv der aktuellen 
Chormusik von 1970 bis heute, die der Kinder- und 



Jugendchor Pulheim in der Pfarrkirche St. Mariae 
Geburt singt. Beteiligt ist auch der OGS-Projektchor 
der Mülheimer Caritas, der Lieder aus dem Caritas-
arbeitsfeld OGS [Offene Ganztagsschule] einbringt. 
Karten für 15,- € gibt es in den Gemeinden, der 
kath. Ladenkirche, im Caritas-Zentrum St. Raphael 
am Hingberg und an der Abendkasse. 
 
 
 
Sonntag, 8. Februar 
Abschied von Christian Kärcher als Küster 
In der Gemeindemesse, mitgestaltet von einem 
Blechbläserensemble, wird sich Christian Kärcher 
anlässlich seines 90. Geburtstags aus dem ehren-
amtlichen Küsterdienst verabschieden. Wir danken 
ihm für 10 Jahre treuen Dienstes. 
Im Anschluss ist eine Begegnung  im Gemeinde-
zentrum bei Mittagsimbiss  und Getränken. 
 
 
 
14. 2. - Gemeinsamer Gemeindekarneval 
Am Samstag, 14. Februar, um 19.11 Uhr [Einlass: 
ab 18 Uhr] feiern wir im Haus Union wieder zusam-
men mit der Gemeinde St. Mariae Rosenkranz Kar-
neval. Ein attraktives Bühnenprogramm steht be-
reits. Eintrittskarten zu 8,88 € gibt es ab kommen-
den Sonntag nach der Gemeindemesse und im 
Gemeindebüro. 
 
 
 

 

Unsere Gemeindebücherei – 
 

immer ein interessanter Treffpunkt:  

Unsere Öffnungszeiten: 
Sonntag:   11.15 – 12.30 Uhr  
Montag:    17.00 – 18.00 Uhr 

 
 
 

 

 
Termine 
der  
Kirchenmusik 
 

Dienstag: 15:45 Uhr Singen im Stift 
Mittwoch: 18.15 Uhr Schola 
 19.30 Uhr Kirchenchor  
Freitag: 16.30 Uhr Kinderchor 
 17.15 Uhr Canticum Novum 
 
 
 
 
 
 

Termine dieser Woche   

 
Montag, 26.  Januar 

 
Kolpingfamilie Mülheim–Dümpten 

Die Kolpingfamilie in der Pfarrei St. Barbara 

Die Kolpingfamilie lädt herzlich alle Mitglieder zur 
Gemeinschaftsmesse  um 19 Uhr in der Barbaraki-
rche und zur anschl. Mitgliederversammlung im 
Pfarrheim ein. 
 
 
D i e n s t a g ,  2 7 .  J a n u a r  

TaiChi QiGong – Meditation in der Bewegung 
10 – 11.30 Uhr, Sporthalle TV Einigkeit, Wenderfeld 74 
 
Tanzen 50+ – Blocktänze in der Gemeinschaft  
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Gymnastik für Frauen  
18.45 Uhr  im Gemeindezentrum , 1. Etage. 

 
 
M i t t w o c h ,  2 8 .  J a n u a r  

AJA –  Ausstellung „1. Weltkrieg“, 

Treff: 13 Uhr, Stadtarchiv, Von-Graefe-Str. 37. 

 
Der Kirchenvorstand  tagt um 20 Uhr im Pfarrhaus 
St. Barbara. 
 
 
S a m s t a g / S o n n t a g ,  3 1 .  J a n . / 1 .  F e b .  
GR - Team „Mission, Entwicklung, Frieden“: 
Verkauf fair gehandelter Produkte (Missionsver-
kauf), Vorstellung des KoKi-Projektes „Butterflies“. 
 
 
 

 

V o r s c h a u  
 

 
Montag, 2.  Februar 
Um 9 Uhr sind alle Frauen herzlich zur Frauenmes-
se in der Kirche eingeladen. Anschließend ist 

Karnevalsfrühstück im Gemeindezentrum. 
Karten sind ab sofort bei den Vertrauensfrauen so-
wie bei Margret Falk, Tel. 473331, oder Mechthild 
Verhoeven, Tel. 478997, erhältlich. Um besser pla-
nen zu können, bitte bis zum 1. Februar anmelden. 
 
Der Bastelkreis  trifft sich jeden Montag von 15 - 18 
Uhr im Gemeindezentrum. 
 
Die Mölmschen Quilties  treffen sich um 18.30 Uhr 
im Gemeindezentrum. 
 
 
D i e n s t a g ,  3 .  F e b r u a r  
Um 10 Uhr trifft sich das Pastoralteam der Pfarrei  
im Pfarrhaus St. Barbara. 
 



TaiChi QiGong – Meditation in der Bewegung 
10 – 11.30 Uhr, Sporthalle TV Einigkeit, Wenderfeld 74 
 

AJA  - Wandern  

 
Der Handarbeitskreis  trifft sich jeden Dienstag um 
13.45 Uhr im Gemeindezentrum. 
 
Tanzen 50+ – Blocktänze in der Gemeinschaft  
von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Gymnastik für Frauen  
18.45 Uhr  im Gemeindezentrum , 1. Etage. 

 
Um 19.30 Uhr trifft sich die Kreuzbund-Gruppe 
Sankt Engelbert  im Gemeindezentrum. 
 
Der Pfarrgemeinderat  tritt um 19.30 Uhr im Pfarr-
haus St. Barbara zusammen. 
 
 
M i t t w o c h ,  4 .  F e b r u a r  

 

Frauenbund – Vertrauensfrauen  
15:30 Uhr Sitzung im Gemeindezentrum. 

 
Der Kirchenchorvorstand  trifft sich um 18 Uhr im 
Gemeindezentrum. Um 19 Uhr ist die Jahres-
hauptversammlung des Kirchenchors  im Ge-
meindezentrum. 
 
 
D o n n e r s t a g ,  5 .  F e b r u a r  

 

Seniorennachmittag  
Kaffeetrinken um 15 Uhr im Gemein-
dezentrum.  

 
 
 

 
Unter dieser Rubrik finden Sie zukünftig Nachdenkliches in 
Kommentar, Hintergrundinformation, Streitschrift oder Ironie. 
 
 
Gemeinsamer Gemeindekarneval? Ja! 
Seit acht Jahren sind wir Nord-Gemeinden in der 
Pfarrei St. Barbara zusammengeschlossen. Seit ei-
nigen Jahren ist unser gemeinsamer Gemeindekar-
neval ein Weg, wenigstens gemeinsam einen Ge-

meindekarneval hinzubekommen. Das muss man im 
Hinterkopf haben, einen eigenen haben und hätten 
wir nicht mehr stemmen können! 
Bei den ersten gemeinsamen Gemeindekarnevals-
sitzungen traten zum Teil [ver-]störende Unterschie-
de im Verständnis, Karneval zu feiern, und dann na-
türlich auch in den Beiträgen zu Tage. Das führte 
dazu, dass etliche Engelberter Beiträge mit viel Si-
tuationskomik und Wortwitz durch hohen Geräusch-
pegel gestört wurden. Das hat viele verprellt. Doch 
das ist nicht mehr! Also auch kein Grund mehr, sich 
aus dem gemeinsamen Karneval herauszuziehen. 
Auch die Berührungen mit „organisierten Frohsinn“ 
sorgten zunächst für Irritationen. Das waren wir 
nicht gewohnt. Aber, Hand aufs Herz!, dürfen wir 
nicht mittlerweile froh sein, wenn die Prinzenpaare 
uns ihren Besuch abstatten, die KG Düse sich ein-
bringt, und auch die MüKaGe ihre Beiträge bringt? 
Ich plädiere mit Nachdruck dafür, den gemeinsamen 
Karneval mit St. Mariae Rosenkranz beizubehalten 
und für unsere Gemeinde wenigstens mit zahlrei-
cher Teilnahme Flagge für dieses karnevalistische 
Projekt der Gemeindekooperation zu zeigen! 
Ich weiß vom gemeinsamen Karnevalsausschuss 
beider Gemeinderäte, dass viel Mühe investiert 
worden ist, ein unterhaltsames Programm mit vielen 
Highlights zusammenzustellen, das allein schon den 
vergleichsweise bescheidenen Eintrittspreis mehr 
als wert ist. 
Gerade weil der „Umzug“ der Karnevalsfestmesse in 
unsere Kirche etliche Rosenkränzer nicht gefreut 
hat [Trauerarbeit ist immer Schmerzensangelegen-
heit!], sollten wir wenigstens beim gemeinsamen 
Gemeindekarneval mitziehen und Seite an Seite 
stehen  – schunkeln, singen und tanzen. 
Last, but not least, also schlussendlich bitte ich um 
Fairness denen gegenüber, die im gemeinsamen 
Karnevalsausschuss der beiden Gemeinderäte so 
viel Zeit und Herzblut in die gemeinsame Sitzung 
gesteckt haben, und danke ihnen vorab schon von 
ganzem Herzen! 
 

Kannste mal und willste mal? 
Komm zum gemeinsamen Karneval! 

Feier mit uns im Hause Union, 
das ist so schön wie Erstkommunion, 

wenn die Leute aus Engelbert und Rosenkranz 
zusammen schunkeln und drehn sich beim Tanz. 

Vor der Fastenzeit fröhlich verrückt im Saal 
trotzen wir dem Elend im Jammertal 

dieser Welt und stellen gegen die Winterräude 
unsre gemeinsame, christliche Karnevalsfreude. 

Ich ruf Euch zu: Kommt, seid dabei und stellt Euch davor 

Herzlich, Ihr und Euer Michael Clemens, Pastor 

 
Möchten Sie mit uns in Information und Kommunikation in Verbindung sein und bleiben? Dann ordern Sie den 

 

Newsletter Sankt Engelbert unter newsletter@sankt-engelbert.de 
 

Kath. Gemeinde Sankt Engelbert � Engelbertusstr. 47 � 45473 Mülheim an der Ruhr � � 4096308-11 � Fax 4096308-19  

E-Mail: gemeinde@sankt-engelbert.de – Internet: www.sankt-engelbert.de – Internet-Portal: www.barbarakirche.de 
Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; Dienstag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Redaktion: Pastor Michael Clemens (verantwortlich) – Bärbel Sprenger  
 Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: Mittwoch, 28. Januar 2015 


